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Unsere Einrichtung im Über-
blick 

Unser Profil  

Das Herz einer jeden Einrichtung ist 
das pädagogische Konzept, das die 
Rahmenbedingungen mit Leben füllt 
und für eine optimale Betreuung und 
Förderung der uns anvertrauten Kin-
der sorgt. 

Unser Pädagogischer Schwerpunkt 
lautet:  

 

„Hinter jedem Kind,  

das Vertrauen in seine  

Fähigkeiten hat, steht ein 

Erwachsener der zuerst  

dieses Vertrauen hatte.“ 

Maria Montessori  

 

Allgemeine Grundlagen 

„Hilf mir, es selbst zu tun.“ 

Maria Montessori  

 

Dieses Zitat ist für unsere Einrichtung rich-
tungsweisend. Wir begleiten die Kinder in Ih-
rem täglichen Alltag.  

 

 

Einrichtungsform 

Unser Kindergarten befindet sich in ei-
nem Wohngebiet von Ihrlerstein und 
besteht seit Oktober 1996. In unserem 
Kindergarten werden bis zu 85 Kinder-
gartenkinder im Alter von 3 Jahren bis 
zum Schuleintritt im Rahmen eines of-
fenen Konzepts betreut. Zusätzlich be-
treuen wir 12 Krippenkinder im Alter 
von 1 Jahr bis zum Eintritt in den Kin-
dergarten. Die Krippengruppe arbeitet 
in einem geschlossenen Konzept, je-
doch arbeitet sie eng mit dem Kinder-
garten zusammen.  

 

Rechtliche Grundlagen und Rah-
menbedingen 

Unser Kindergarten wird staatlich ge-
fördert und unterliegt gesetzlichen 
Bestimmungen. Im SGB VIII hat der 
Bundesgesetzgeber die Grundlagen 
der Förderung in Kindertageseinrich-
ten geregelt. Darüber hinaus regelt das 
Bayrische Kinder- und Betreuungsge-
setz (BayKiBiG) näheres über Inhalt, 
Umfang und Förderkriterien. 

Der Bayerische Bildungs- und Erzie-
hungsplan (BayBEP) und die zugehö-
rigen Handreichungen für unter Drei-
jährige gelten als Grundlage für die pä-
dagogische Arbeit in staatlich geför-
derten bayerischen Kindertagesein-
richtungen. 
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Schutzkonzept 

In unserer Einrichtung geben wir den 
uns anvertrauten Kindern einen ge-
schützten Ort, an dem sie sich sicher, 
wohl und geborgen fühlen können. 
Dabei ist uns wichtig, die Kinder vor 
jeder Form von Übergriffen, Miss-
brauch sowie vor körperlicher, emoti-
onaler und psychischer Gewalt zu 
schützen. Hierbei dient uns als Grund-
lage unseres Handelns der Schutzauf-
trag bei Kindeswohlgefährdung gem. 
§ 8a SGB VIII. Unsere Einrichtung 
verfügt über ein Schutzkonzept, um 
das Wohl der Kinder zu gewährleisten 
und zu sichern.  

Personalausstattung 

Es arbeiten insgesamt 13 pädagogische 
Mitarbeitende in unserer Einrichtung 
(1 Leitung, 8 Erzieherinnen, 3 Kinder-
pflegerinnen, 2 Assistenzkräfte, 1 Pia- 
Praktikantin) sowie eine Hauswirt-
schaftshilfe. 

In jeder Gruppe ist mindestens eine 
Erzieherin als Gruppenleitung tätig. 
Jede Gruppe ist üblicherweise mit drei 
Personalkräften besetzt, nämlich je-
weils einer Erzieherin, einer Kinder-
pflegerin sowie einer Assistenzkraft. 
Die Einrichtungsleitung arbeitet antei-
lig in einer Stammgruppe und behält 
zudem den Gesamtüberblick der Ein-
richtung.  Zudem ist eine Hauswirt-
schaftshilfe im Kindergarten tätig. Sie 
unterstützt das Personal beim täglich 

angebotenen Frühstücksbuffet sowie 
bei der Mittagsverpflegung und sonsti-
gen hauswirtschaftlichen Tätigkeiten. 

Die Reinigung wird durch zwei Reini-
gungskräfte übernommen und erfolgt 
täglich. 

Gruppeneinteilung  

In unserem Kindergarten werden bis 
zu 85 Kinder betreut, aufgeteilt in 3 
Kindergartengruppen mit jeweils 25, 
27 und 33 Kindern, und einer Krippen-
gruppe mit bis zu 12 Kindern. Die 
Kinder werden in diesen Stammgrup-
pen betreut. Zudem arbeitet der Kin-
dergarten in einem offenen Konzept, 
das gruppenübergreifende Aktionen 
ermöglicht und über offene Spielberei-
che im Kindergarten verfügt. Diese 
Spielbereiche können mit bestimmten 
Regeln von den Kindern frei wählbar 
und gruppenübergreifend bespielt wer-
den. Die Krippengruppe arbeitet in ei-
nem offenen Konzept und ist durch 
eine Türe mit dem Kindergarten ge-
trennt. In der Krippe wird der Alltag 
gelebt und es finden altersgemäße An-
gebote statt.  
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Organisatorische Grundlagen 

Wir legen großen Wert darauf, unsere 
hervorragende pädagogische Arbeit 
mit einem für Gemeinde und Eltern-
schaft effizienten und durchdachten 
organisatorischen Rahmen zu ver-
knüpfen. 

Öffnungszeiten 

Unser Kindergarten ist Montag bis 
Mittwoch von 7:15 - 15:15 Uhr und 
Donnerstag / Freitag von 7:15 -  14:00 
Uhr geöffnet. In diesem Zeitraum kön-
nen die Eltern stundenweise buchen. 
Die Mindestbuchungszeit beträgt 4-5 
Stunden bei einer 5-Tage-Woche.  Die 
Kernbuchungszeit (in dieser Zeit fin-
den die Hauptangebote statt) ist von 
8.00- 12.15 Uhr. Alle weiteren Stunden 
können nach Bedarf gebucht werden. 
Die Gruppen haben unterschiedliche 
Öffnungszeiten. Es besteht die Mög-
lichkeit der gruppenübergreifenden 
Betreuung im Früh- und Spätdienst. 

Verpflegung 

Die Kinder haben am Vormittag von 
7:30 – 10:15 Uhr die Möglichkeit am 
Frühstücksbuffet Brotzeit zu machen. 
Darüber hinaus bieten wir täglich fri-
sche und warme Mittagsverpflegung 
durch einen Caterer an. Der Speiseplan 
ist abwechslungsreich und kindge-
recht. In der Krippe gibt es auch eine 
von dem pädagogischen Personal vor-
bereitete Brotzeit sowie eine warme 

Mittagsverpflegung durch unseren Ca-
teter. 

Der aktuelle Speiseplan ist stets für die 
Eltern durch unsere KiKom App ein-
sehbar. Das Mittagessen kann flexibel 
tageweise gebucht werden, die Abrech-
nung erfolgt monatlich durch das BRK 
anhand der bestellten Gerichte. 

Elternbeiträge 

Die Elternbeiträge werden den Bu-
chungen entsprechend gestaltet und 
sind gestaffelt. Der Beitrag beinhaltet 
Frühstücks- und Getränkegeld und 
wird per Bankeinzugsverfahren mo-
natlich abgebucht. Der Beitrag wird 
zwölfmal im Jahr erhoben. Unter be-
stimmten Voraussetzungen kann auf 
Antrag das Jugendamt/Landratsamt 
die Kosten (anteilig) übernehmen, das 
BRK unterstützt betroffene Eltern 
gerne beratend und bei der Antragstel-
lung.  
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Anmeldung 

Einmal im Jahr findet ein Tag der offe-
nen Tür für alle interessierten Eltern 
und Kinder statt. Die Platzvergabe für 
das im September neu beginnende Bil-
dungsjahr findet meist im Januar statt. 
Die Platzvergabe erfolgt über das 
elektronische Anmeldeverfahren 
»Kitaplatzpilot«. Bei freien Plätzen 
werden auch Kinder unterjährig aufge-
nommen. Die Eltern erhalten eine 
schriftliche Zusage und tätigen den 
Vertragsabschluss anschließend über 
einen Onlinelink. Zusätzlich sind das 
ärztliche Vorsorgeheft für Kinder, der 
Impfpass und ein Dokument, aus dem 
das Herkunftsland beider Eltern her-
vorgeht, vorzuzeigen. Der Vertrag ist 
für beide Seiten bindend. Der Betreu-
ungsvertrag enthält wichtige Regelun-
gen für die reibungslose Zusammenar-
beit zwischen Eltern und Kindertages-
stätte. 

Schließtage 

Unser Kindergarten ist an dreißig 
Werktagen im Jahr geschlossen. Die 
aktuellen Ferienzeiten können Eltern 
unserer separaten Ferienordnung ent-
nehmen. Diese wird Ende Septem-
ber/Anfang Oktober ausgegeben und 
wird zusätzlich auch in der Einrichtung 
im Eingangsbereich aushängt. 

 

Pädagogische Grundlagen 

Unsere pädagogischen Grundgedan-
ken bilden die Basis für unsere Arbeit 
im Kindergarten. Wir sehen uns als fa-
milienergänzende Einrichtung und be-
mühen uns um eine familiäre Atmo-
sphäre. Unsere pädagogische Arbeit 
orientiert sich am Bayerischen Erzie-
hungs- und Bildungsplan und wird 
vom situationsorientierten Ansatz, der 
die Interessen und Bedürfnisse der 
Kinder berücksichtigt, ergänzt. 

§ Wir begegnen jedem Kind mit Ach-
tung, Wertschätzung und unvorein-
genommener Zuwendung. 

§ Wir geben den Kindern Raum und 
Zeit, ihre eigenen Interessen zu ent-
decken und zu verfolgen. Wir för-
dern ihre Selbständigkeit, Entschei-
dungsfreiheit und Mitbestimmung 
im Alltag. Partizipation hat bei uns 
einen sehr hohen Stellenwert. 

§ Wir begleiten die Kinder in ihren 
Entwicklungsprozessen, unterstüt-
zen sie in ihren Stärken, ermutigen 
sie, neue Fähigkeiten zu erlernen. 

§ Wir leben Vielfalt und heißen alle 
Kinder willkommen, unabhängig 
von ihrer Herkunft, Hautfarbe, Re-
ligion oder ihrer Bedürfnisse. 

§ Wir legen großen Wert auf den Auf-
bau von vertrauensvollen Beziehun-
gen zwischen Kindern, Eltern und 
unseren Pädagoginnen. 
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§ Wir sehen das Spiel als zentrale 
Form des Lernens und der Entwick-
lung von Kindern. 

§ Wir legen großen Wert auf die Qua-
lität der Betreuung. Regelmäßige 
Fortbildungen und die kontinuierli-
che Weiterentwicklung des Kinder-
hauses haben bei uns Priorität. 

 

Pädagogische Arbeit mit dem 
Schwerpunkt  

 

Unter Berücksichtigung und Förde-
rung der Basiskompetenzen und einer 
ganzheitlichen Bildung von Kindern 
nach der BEP/U3 Handreichung setz-
ten wir für unsere tägliche Arbeit 
Schwerpunkte. 

 

§ Unser Konzept der offenen Ar-
beit fördert gezielt die Selbst-
ständigkeit, Eigenverantwor-
tung und Kreativität der Kinder. 

§ Auch im offenen Konzept gibt 
es klare Strukturen, die einen 
Rahmen bilden, in dem sich die 
Kinder geborgen, sicher und 
aufgehoben fühlen.  

§ Die Kinder und ihre persönli-
chen Bedürfnisse stehen ganz 
klar im Mittelpunkt, sie können 
selbst und frei entscheiden, 

wann sie welche Interessen pfle-
gen und vertiefen wollen.  

§ Ziel soll sein, dass sie Kinder 
dank der vielen Funktionsräume 
die Möglichkeit haben immer 
wieder mit neuen Kindern in 
Kontakt zu treten. 

§ Wir wollen für die Kinder eine 
vertraute Person sein, sie verste-
hen, sie so nehmen wie sie sind 
und achtsam miteinander umge-
hen.  
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Offenes Konzept 

Offene Arbeit bedeutet, dass die Kin-
der ihren Tag nicht ausschließlich in ih-
rer Stammgruppe verbringen, sondern 
sich in bestimmten Zeiten in verschie-
denen Funktionsbereichen oder Räu-
men des Kindergartens frei bewegen 
und ihren Interessen nachgehen kön-
nen. Als sicheren Ausgangspunkt und 
zur Förderung der Zugehörigkeit gibt 
es eine Stammgruppe. Zudem hat der 
Kindergarten offene Bereiche wie z. B. 
ein Bauzimmer, eine Puppenecke, eine 
Kreativwerkstatt oder einen Bewe-
gungsraum. Für den Besuch der offe-
nen Spielbereiche gibt es klare Regeln 
für das Verhalten in den jeweiligen Be-
reichen. 

Das offene Konzept bietet den Kin-
dern mehr Flexibilität bei der Wahl ih-
rer Spielpartner, Aktivitäten und des 
Ortes, an dem sie sich aufhalten möch-
ten. Außerdem werden regelmäßig 
gruppenübergreifende Angebote initi-
iert. Das offene Konzept bietet den 
Kindern durch verschiedene Angebote 
und Räume Abwechslung und sie kön-
nen ihren individuellen Interessen und 
Bedürfnissen nachgehen. Zudem kön-
nen sie selbst entscheiden, wo sie spie-
len und sich in verschieden Bereichen 
ausprobieren. 

Das offene Konzept eignet sich für 
Kinder ab ca. 3 Jahren. Die Krippen-
kinder bleiben in ihrer Gruppe oder 

werden in die Aktionsbereiche vom 
pädagogischen Personal begleitet. 

 

Zusammenarbeit mit den Eltern 

Die Zusammenarbeit mit den Eltern 
unserer Kinder ist ein elementarer und 
unverzichtbarer Bestandteil der Arbeit 
in unserem Kindergarten. Eine gelin-
gende Erziehungspartnerschaft zwi-
schen Eltern und pädagogischen Fach-
kräften trägt maßgeblich zum Wohlbe-
finden und zur positiven Entwicklung 
der Kinder bei. Wir legen großen Wert 
auf regelmäßigen Informationsaus-
tausch, Mitwirkung und Beteiligung 
der Eltern und gemeinsame Aktivitä-
ten. Die Transparenz unserer pädago-
gischen Arbeit und der Aufbau einer 
positiven Beziehung ist für uns ein sehr 
wichtiger Bestandteil, um eine gelin-
gende Erziehungspartnerschaft entste-
hen zu lassen.  

Schlusswort 

„Hinter jedem Kind,  

das Vertrauen in seine  

Fähigkeiten hat, steht ein 

Erwachsener der zuerst  

dieses Vertrauen hatte.“ 

Maria Montessori  
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Impressum 
BRK Kindergarten 

„Brandler Zwergerlgarten“ 

Schlesierstraße 23 

93346 Ihrlerstein 

09441 50284100 

E-Mail: Vanessa.Kiendl@brk.de 

 

Die Trägerschaft des Kindergartens „Brand-
ler Zwergerlgarten“ ist das Bayerische Rote 
Kreuz Kelheim, Abensberger Straße 6. 
93309 Kelheim 

Kreisgeschäftsführer: Herr Christoph Kühnl 

Zuständige Aufsichtsbehörde: Landratsamt 
Kelheim / Donaupark 12 / 93309 Kelheim  
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